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See the notice on TED website

465915-2026 - Mededinging
Zwitserland – Werkzaamheden voor rivierdebietregeling en hoogwaterbeheersing – 3. 
Rhonekorrektion - Prioritäre Massnahme von Visp, Los 6b Baltschiederbach - 
Baumeisterarbeiten
OJ S 128/2026 07/07/2026
Aankondiging van een opdracht of concessie – standaardregeling
Werken

1. Koper

1.1.  Koper
Officiële naam: Dienststelle Naturgefahren
E-mail: SDANA@admin.vs.ch
Rechtsvorm van de koper: Publiekrechtelijke instelling onder zeggenschap van een regionale 
overheid
Activiteit van de aanbestedende dienst: Algemene overheidsdiensten

2. Procedure

2.1.  Procedure
Titel: 3. Rhonekorrektion - Prioritäre Massnahme von Visp, Los 6b Baltschiederbach - 
Baumeisterarbeiten
Beschrijving: Umsetzung der wasserbaulichen Massnahmen des Los 6b "Baltschiederbach" 
und die Ergänzung des Los 6a der Prioritären Massnahme von Visp: Ab der 
Kantonsstrassenbrücke wird das Gerinne aus der Betonschale befreit und im Schnitt auf ca. 
12 m aufgeweitet. Die rechtsufrig verlaufende Ufermauer (Teil von Bachschale) wird 
beibehalten und muss gegen Kolk geschützt werden. Der vorgesetzte Uferverbau L = ca. 100 
m mit Blocksatz z.T. im Hinterbeton drückt den Baltschiederbach weg von der Ufermauer zur 
linkseitigen Aufweitung. Die Blöcke im Hinterbeton im Bereich des Übergangs sollen die 
Strömung von der Wand weglenken und sind rau auszubilden. (Blöcke ragen mit vers. Längen 
aus der vorgegebenen Böschung). Teile der betonierten Sohle sowie die linke Ufermauer und 
der dahinterliegende Damm werden zurückgebaut und der Baltschiederbach linksufrig 
aufgeweitet. Das Material für den neuen Damm wird aus dem vorhandenen Material des 
bestehenden Dammes sowie der Mündungsaufweitung gewonnen. Ein Teil muss von extern 
zugeführt werden. Im unteren Bereich der Böschung wird das Ufer mit einem Blocksatz/ 
Blockwurf gesichert. Darüber wird die Ufersicherung mit Schroppen und Ingenieurbiologie 
gewährleistet. Wasserseitig wird der Kerndamm durch den Einbau eines Wühltierschutzes 
zusätzlich geschützt. Oberhalb des Blockwurfs/Blocksatz werden Erosionsschutzmatten 
angebracht. Der Fussweg linksufrig wird entlang des Dammes mit einer natürlichen 
Oberflächenschicht innerhalb des Gewässerraums erstellt. Im oberen Teil ändert sich die 
Sohlenlage des Gerinnes gegenüber dem heutigen Zustand kaum, jedoch wird die 
Betonschale durch eine natürliche Sohle ersetzt. Für den Wechsel von der befestigten Sohle 
unterhalb der Kantonsstrassenbrücke auf eine natürliche Sohle wird in der Übergangszone ein 
Raubettgerinne und ein bis 3 m tiefer Kolkbereich / Rampenfuss mit Blöcken ausgebildet. Im 
Anschluss folgt eine aufgelöste Blockrampe auf einer Länge von ca. 60 m, gefolgt von einer 
fischgängigen geschlossenen Blockrampe mit Niederwasserrinne. Linksufrig wird wo nötig die 
Bachschale zurückgebaut und die Ufersicherung ergänzt resp. an das Terrain angepasst neu 
aufgebaut. Teile der Bachschale können beibehalten und in den neuen Uferverbau integriert 
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werden. Rechtsufrig wird ausserhalb des heutigen Bachverlaufs ein neuer Damm aufgebaut 
(inkl. Wühltierschutz luft- und wasserseitig sowie Dammfussfilter). Der Damm wird 
bachabwärts zusätzlich mit einem Überprofil vor Durchwurzelung geschützt. Analog zum 
oberen Abschnitt wird für den neuen Damm das vorhandene Material des bestehenden 
Dammes sowie der Mündungsaufweitung verwendet. Im unteren Teil wird das Ufer mit einem 
Blocksatz / Blockwurf gesichert. Darüber wird die Ufersicherung mit Ingenieurbiologie 
gewährleistet. Oberhalb des Blockwurfs / Blocksatzes werden Erosionsschutzmatten 
eingebaut. Auf der der Dammkrone werden ein Rad- und Fussweg mit einer natürlichen 
Oberflächenschicht erstellt. Im untersten Teil wird das Gerinne von 12 m auf ca. 45 m 
aufgeweitet und das Gefälle von ca. 1 % auf 2 % erhöht. Die Sohle wird mit einer 
unstrukturierten Blockrampe und einem Raubettgerinne gesichert. Zusätzlich werden zur 
ökologischen Aufwertung Rauheitselemente auf der Sohle entlang der Ufer integriert. Für die 
Aufweitung wird der Damm mit der Dammstrasse sowie die beiden Durchlässe (Laldnerkanal 
und Baltschiederbach) zurückgebaut. Die Ergänzungen Los 6a beinhalten die 
Fertigstellungsarbeiten im Bereich der Baltschiederbachmündung an der Rhone als auch die 
Neugestaltung der Mündung des Laldnerkanals.
Identificatiecode van de procedure: 91f81a0c-0249-4a8d-badc-2e9cac399f85
Type procedure: Openbaar
De procedure wordt versneld: neen

2.1.1.  Doel
Aard van het contract: Werken
Belangrijkste classificatie (cpv): 45246000 Werkzaamheden voor rivierdebietregeling en 
hoogwaterbeheersing

2.1.2.  Plaats van uitvoering
Stad: Baltschieder
Postcode: 3937
Onderverdeling land (NUTS): Valais / Wallis (CH012)
Land: Zwitserland
Aanvullende informatie: Baltschiederbach zwischen Brücke Kantonsstrasse und 
Rottenmündung, Rotten auf ca. 100 m unterhalb der Mündung, letzter Abschnitt des 
Laldnerkanals

2.1.4.  Algemene informatie
Rechtsgrondslag: 
Richtlijn 2014/24/EU

2.1.6.  Gronden voor uitsluiting
Bronnen voor uitsluitingsgronden: Aanbestedingsstuk

5. Perceel

5.1.  Perceel: LOT-0000
Titel: 3. Rhonekorrektion - Prioritäre Massnahme von Visp, Los 6b Baltschiederbach - 
Baumeisterarbeiten
Beschrijving: Umsetzung der wasserbaulichen Massnahmen des Los 6b "Baltschiederbach" 
und die Ergänzung des Los 6a der Prioritären Massnahme von Visp: Ab der 
Kantonsstrassenbrücke wird das Gerinne aus der Betonschale befreit und im Schnitt auf ca. 
12 m aufgeweitet. Die rechtsufrig verlaufende Ufermauer (Teil von Bachschale) wird 
beibehalten und muss gegen Kolk geschützt werden. Der vorgesetzte Uferverbau L = ca. 100 



465915-2026 Page 3/6

m mit Blocksatz z.T. im Hinterbeton drückt den Baltschiederbach weg von der Ufermauer zur 
linkseitigen Aufweitung. Die Blöcke im Hinterbeton im Bereich des Übergangs sollen die 
Strömung von der Wand weglenken und sind rau auszubilden. (Blöcke ragen mit vers. Längen 
aus der vorgegebenen Böschung). Teile der betonierten Sohle sowie die linke Ufermauer und 
der dahinterliegende Damm werden zurückgebaut und der Baltschiederbach linksufrig 
aufgeweitet. Das Material für den neuen Damm wird aus dem vorhandenen Material des 
bestehenden Dammes sowie der Mündungsaufweitung gewonnen. Ein Teil muss von extern 
zugeführt werden. Im unteren Bereich der Böschung wird das Ufer mit einem Blocksatz/ 
Blockwurf gesichert. Darüber wird die Ufersicherung mit Schroppen und Ingenieurbiologie 
gewährleistet. Wasserseitig wird der Kerndamm durch den Einbau eines Wühltierschutzes 
zusätzlich geschützt. Oberhalb des Blockwurfs/Blocksatz werden Erosionsschutzmatten 
angebracht. Der Fussweg linksufrig wird entlang des Dammes mit einer natürlichen 
Oberflächenschicht innerhalb des Gewässerraums erstellt. Im oberen Teil ändert sich die 
Sohlenlage des Gerinnes gegenüber dem heutigen Zustand kaum, jedoch wird die 
Betonschale durch eine natürliche Sohle ersetzt. Für den Wechsel von der befestigten Sohle 
unterhalb der Kantonsstrassenbrücke auf eine natürliche Sohle wird in der Übergangszone ein 
Raubettgerinne und ein bis 3 m tiefer Kolkbereich / Rampenfuss mit Blöcken ausgebildet. Im 
Anschluss folgt eine aufgelöste Blockrampe auf einer Länge von ca. 60 m, gefolgt von einer 
fischgängigen geschlossenen Blockrampe mit Niederwasserrinne. Linksufrig wird wo nötig die 
Bachschale zurückgebaut und die Ufersicherung ergänzt resp. an das Terrain angepasst neu 
aufgebaut. Teile der Bachschale können beibehalten und in den neuen Uferverbau integriert 
werden. Rechtsufrig wird ausserhalb des heutigen Bachverlaufs ein neuer Damm aufgebaut 
(inkl. Wühltierschutz luft- und wasserseitig sowie Dammfussfilter). Der Damm wird 
bachabwärts zusätzlich mit einem Überprofil vor Durchwurzelung geschützt. Analog zum 
oberen Abschnitt wird für den neuen Damm das vorhandene Material des bestehenden 
Dammes sowie der Mündungsaufweitung verwendet. Im unteren Teil wird das Ufer mit einem 
Blocksatz / Blockwurf gesichert. Darüber wird die Ufersicherung mit Ingenieurbiologie 
gewährleistet. Oberhalb des Blockwurfs / Blocksatzes werden Erosionsschutzmatten 
eingebaut. Auf der der Dammkrone werden ein Rad- und Fussweg mit einer natürlichen 
Oberflächenschicht erstellt. Im untersten Teil wird das Gerinne von 12 m auf ca. 45 m 
aufgeweitet und das Gefälle von ca. 1 % auf 2 % erhöht. Die Sohle wird mit einer 
unstrukturierten Blockrampe und einem Raubettgerinne gesichert. Zusätzlich werden zur 
ökologischen Aufwertung Rauheitselemente auf der Sohle entlang der Ufer integriert. Für die 
Aufweitung wird der Damm mit der Dammstrasse sowie die beiden Durchlässe (Laldnerkanal 
und Baltschiederbach) zurückgebaut. Die Ergänzungen Los 6a beinhalten die 
Fertigstellungsarbeiten im Bereich der Baltschiederbachmündung an der Rhone als auch die 
Neugestaltung der Mündung des Laldnerkanals.

5.1.1.  Doel
Aard van het contract: Werken
Belangrijkste classificatie (cpv): 45246000 Werkzaamheden voor rivierdebietregeling en 
hoogwaterbeheersing

5.1.2.  Plaats van uitvoering
Stad: Baltschieder
Postcode: 3937
Onderverdeling land (NUTS): Valais / Wallis (CH012)
Land: Zwitserland
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Aanvullende informatie: Baltschiederbach zwischen Brücke Kantonsstrasse und 
Rottenmündung, Rotten auf ca. 100 m unterhalb der Mündung, letzter Abschnitt des 
Laldnerkanals

5.1.3.  Geraamde duur
Andere looptijd: Onbekend

5.1.4.  Verlenging
Maximumaantal verlengingen: 1
Overige informatie over verlengingen: Der Auftrag kann in gegenseitigem Einverständnis 
verlängert werden.

5.1.6.  Algemene informatie
Voorbehouden deelname: 
Deelname is niet voorbehouden.
De namen en beroepskwalificaties van het voor de uitvoering van de opdracht ingezette 
personeel moeten worden vermeld: Nog niet bekend
Aanbestedingsproject dat niet uit EU-fondsen wordt gefinancierd
De aanbesteding valt onder de Overeenkomst inzake overheidsopdrachten (GPA): neen

5.1.9.  Selectiecriteria
Bronnen van selectiecriteria: Aanbestedingsstuk

5.1.10.  Gunningscriteria
Criterium: 
Type: Kwaliteit
Beschrijving: Zuschlagskriterien
Beschrijving van de methode die moet worden gebruikt als de weging niet aan de hand van 
criteria kan worden uitgedrukt: Die Zuschlagskriterien sind in den Dokumenten definiert.

5.1.11.  Aanbestedingsstukken
Toegang tot bepaalde aanbestedingsstukken is beperkt
Informatie over beperkt toegankelijke documenten is beschikbaar op: https://www.simap.ch/de
/redirect?
context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiI5MWY4MWEwYy0wMjQ5LTRhOGQtYmFkYy0yZTljYWMzOTlmODUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
Ad-hoccommunicatiekanaal: 
Naam: Simap.ch

5.1.12.  Voorwaarden van de aanbesteding
Voorwaarden voor indiening: 
Elektronische indiening: Niet toegestaan
Rechtvaardiging waarom elektronische indiening niet mogelijk is: Instrumenten, middelen of 
bestandsformaten niet algemeen beschikbaar
Beschrijving: Weitere Angaben in der offiziellen Publikation auf simap.ch
Talen waarin inschrijvingen of verzoeken tot deelname kunnen worden ingediend: Duits
Elektronische catalogus: Niet toegestaan
Varianten: Niet toegestaan
Inschrijvers mogen meer dan één inschrijving indienen: Niet toegestaan
Uiterste datum voor de ontvangst van inschrijvingen: 31/08/2026 18:00:00 (UTC+02:00) Oost-
Europese tijd, Midden-Europese zomertijd
Duur waarin de aanbieding geldig moet blijven: 181 Dagen
Informatie over de openbare opening: 

https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiI5MWY4MWEwYy0wMjQ5LTRhOGQtYmFkYy0yZTljYWMzOTlmODUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiI5MWY4MWEwYy0wMjQ5LTRhOGQtYmFkYy0yZTljYWMzOTlmODUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiI5MWY4MWEwYy0wMjQ5LTRhOGQtYmFkYy0yZTljYWMzOTlmODUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
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Openingsdatum: 03/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Oost-Europese tijd, Midden-Europese 
zomertijd
Plaats: Brig
Voorwaarden van het contract: 
De uitvoering van de opdracht moet plaatsvinden binnen het kader van programma’s voor 
maatwerkbedrijven: Nog niet bekend
Voorwaarden met betrekking tot de uitvoering van de opdracht: Weitere Angaben in der 
offiziellen Publikation auf simap.ch
Elektronische facturering: Vereist
Er zal worden gebruikgemaakt van elektronische orderplaatsing: neen
Er zal worden gebruikgemaakt van elektronische betaling: ja
Financiële regeling: Weitere Angaben in der offiziellen Publikation auf simap.ch

5.1.15.  Technieken
Raamovereenkomst: 
Geen raamovereenkomst
Informatie over het dynamische aankoopsysteem: 
Geen dynamisch aankoopsysteem

5.1.16.  Nadere inlichtingen, bemiddeling en evaluatie
Organisatie voor beroepsprocedures: Bundesverwaltungsgericht
Informatie over de termijnen voor beroep: Rechtsmittelbelehrung Diese Verfügung kann innert 
20 Tagen seit ihrer Veröffentlichung mittels Beschwerde bei der öffentlichrechtlichen Abteilung 
des Kantonsgerichtes in Sitten angefochten werden.
Organisatie die nadere inlichtingen over de aanbestedingsprocedure verstrekt: Dienststelle 
Naturgefahren

8. Organisaties

8.1.  ORG-0001
Officiële naam: Dienststelle Naturgefahren
Registratienummer: 772cc5f9-16c5-4db2-b916-19968adb99ae
Postadres: Nordstrasse 31
Stad: Brig
Postcode: 3900
Onderverdeling land (NUTS): Valais / Wallis (CH012)
Land: Zwitserland
E-mail: SDANA@admin.vs.ch
Telefoon: +41276063520
Internetadres: https://www.vs.ch/dnage
Rollen van deze organisatie: 
Koper
Organisatie die nadere inlichtingen over de aanbestedingsprocedure verstrekt

8.1.  ORG-0002
Officiële naam: Bundesverwaltungsgericht
Registratienummer: BVGER
Postadres: Postfach
Stad: St. Gallen
Postcode: 9023
Onderverdeling land (NUTS): St. Gallen (CH055)

mailto:SDANA@admin.vs.ch
https://www.vs.ch/dnage
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Land: Zwitserland
E-mail: info@bvger.admin.ch
Telefoon: +41584652626
Internetadres: https://www.bvger.ch
Rollen van deze organisatie: 
Organisatie voor beroepsprocedures

8.1.  ORG-0003
Officiële naam: Simap.ch
Registratienummer: CH001
Postadres: Holzikofenweg 36
Stad: Bern
Postcode: 3003
Onderverdeling land (NUTS): Bern / Berne (CH021)
Land: Zwitserland
E-mail: support@simap.ch
Telefoon: +41584646388
Internetadres: https://www.simap.ch
Rollen van deze organisatie: 
TED eSender

Informatie over een aankondiging

Identificatiecode/versie van de aankondiging: b82e7c65-a0e5-4f48-9bb4-0c79135bdc2c  -  01
Type formulier: Mededinging
Type aankondiging: Aankondiging van een opdracht of concessie – standaardregeling
Subtype aankondiging: 16
Verzenddatum van de aankondiging: 06/07/2026 02:25:55 (UTC+02:00) Oost-Europese tijd, 
Midden-Europese zomertijd
Talen waarin deze aankondiging officieel beschikbaar is: Duits
Publicatienummer aankondiging: 465915-2026
Nummer uitgave PB S: 128/2026
Datum van bekendmaking: 07/07/2026
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